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oktober Leben mit der Energiewende 2 –
100 % regenerativ

Dokumentation, 2014, 90 Min, FSK 0

Ein Film von Frank Farenski

„Leben mit der Energiewende - Der Kinofilm“ begeisterte in 2013 hun-

derttausende Zuschauer. Mit der Fortsetzung geht es im Kino mit der 

Energiewende weiter. Die neue Bundesregierung betreibt die Energie-

wende halbherzig, der Ausbau von erneuerbaren Energien wird sogar 

künstlich ausgebremst. Die Energiewirtschaft hat sich einmal mehr 

durchgesetzt. Doch unabhängig von allen politischen Widerständen 

gestalten die Bürger selber die Energiewende weiter. Denn es sind alle 

Instrumente da! Wir können uns heute und sofort mit günstiger, rege-

nerativer und damit umweltfreundlicher Energie versorgen.  Der neue 

Kinofilm illustriert gegen alle Propaganda von Medien, Politik und der 

konservativen Energiewirtschaft, dass eine Versorgung zu 100% mit 

regenerativer Energie möglich ist.

Der Schein trügt

Dokumentation 2009 / 97 Min / FSK 0

Ein Film von Claus Strigel

Im Geld schmilzt die Welt. Ob Sex, Kartoffeln oder Waffen: Das Zaubermittel Geld, kann alles 

zu allem wandeln. Die folgenreichste Erfindung der Menschheit ist ebenso genial wie fatal.

Die Alternative findet sich in einem Armenviertel am Rande des brasilianischen Fortaleza. 

Eine zweite selbst erfundene Währung, der Palmas, hat in dem Viertel in mitten der Armut 

eine blühende Wirtschaft aufkeimen lassen. 

40 solcher Banken arbeiten bereits erfolgreich in Brasilien  und im Wochentakt werden neue 

gegründet. Selbst gedrucktes Geld funktioniert nicht nur, sondern oft auch besser. 

Davon zeugen tausende lokaler, ergänzender Währungen weltweit. Paul Singer, Brasiliens 

Staatssekretär für solidarische Ökonomie bringt die Sache auf den Punkt: Wir müssen die 

Macht über unser Geld zurückgewinnen.
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GÆG : Huber & Aichner
powerwalk – Der Film
passage2011 – Der Film
 
Die individuelle Energiegewinnung, die Problematik um die Speicherung und 

den Transport von Strom stehen im Zentrum des Kunstprojekts der beiden 

Münchner Künstler. In einem absurden Unterfangen haben sie mit selbst 

konstruierten Windrädern auf eine zehntägigen Wanderung im isländischen 

Hochland Energie gesammelt. Der gewonnene Strom diente schließliche 

dazu, zwei Waschmaschinen anzutreiben, um die Expeditionskleidung zu 

reinigen. Wie in ihrem internationalen Erfolgsprojekt passage2011, wo die 

Künstler ein selbstgebautes Boot über die Alpen zogen, um zur Venedig-Bi-

ennale zu gelangen, hinterfragt auch powerwalk die Sinnhaftigkeit mensch-

lichen Tuns.

di 21.10. 19.30

sept 2014 - Jan 2015

Ab September startet RESPECT mit einem reichhaltigen Progamm in die zweite 

Jahreshälfte. 

RESPECT ist Ansbachs Kulturprogramm zu Umweltschutz und Klimawandel. 

Das Ziel unserer Reihe ist die Sensibilisierung für unser Lebensumfeld vor dem 

Hintergrund der globalen ökologischen und wirtschaftlichen Zusammenhänge. 

Es geht um die Achtung der Natur, um einen bewussten Umgang mit den Res-

sourcen, um ein sorgsames Handeln im Privaten wie im Öffentlichen. Kurzum: 

Es geht darum, von uns den Respekt gegenüber der Welt in all ihren Facetten 

einzufordern.

intro

ANSBACHS kulturprogramm zu
umweltschutz und klimawandel

GÆG : Hubert & Aichner: 
Natur pur 

Die Ausstellung der beiden Münchner Künstler  

Thomas Huber und Wolfgang Aichner konzentriert sich 

auf das Verhältnis des Menschen und Natur. Im  

Zentrum steht dabei ein künstlich geschaffener Wald 

als verkitschtes Sehnsuchtsmodell. Einzelnen,  

saisonal unabhängige Kunst-Bäumchen, atmend 

und von innen beleuchtet. In silva inflata© zeigen die 

Künstler eine ironische Sichtweise auf den Umgang 

mit der Natur. Wandelt man durch die Installation, 

scheint man maßstäblich riesig, stellt man sich einen 

wirklichen Wald vor. Die Arbeit setzt sich mit der 

menschlichen Anmaßung gegenüber der Natur, die 

über Gentechnologie zu einer absurden Patentpolitik 

führt, auseinander.

Ausstellung vom 22.10.14 – 4.1.15

Eröffnung //
Ausstellung bis 4.1.15
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Voices of Transition 

Dokumentation, DE/FR, 2012, 65 Min, FSK 0

Ein Film von Nils Aquilar

Der Film beschäftigt sich mit der Gefährdung der landwirtschaft-

schaftlichen Produktion durch Energie- und Ressourcenverknap-

pung und zeigt als Alternativen Agrarökologie in Frankreich, die 

Transition-Town-Bewegung sowie urbane Landwirtschaft in Kuba 

als Vorreiter einer Transformation der Nahrungsmittelproduktion 

weg von industrieller Landwirtschaft zu kleinteiliger, dezentraler 

Erzeugung. Der Film zeigt eingängige und mitreißende Beispiele 

des sozialökologischen Wandels in England, Frankreich und Kuba.  

Dabei liefert er Antworten auf die Fragen: Wie können wir in Zu-

kunft die Welt ernähren?  Welche Alternativen zur konventionellen 

Landwirtschaft gibt es? Wie gestalten wir den Übergang in eine 

postfossile, relokalisierte Wirtschaft?
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Aktion: Handys sammeln für die Umwelt 

In Deutschland werden jedes Jahr mehr als 35 Millionen neue Handys gekauft, die durchschnittliche 

Einsatzzeit eines Handys liegt bei 18 Monaten. Um die 72 Millionen Althandys verstauben demnach 

in den Schubladen und finden nicht in den Rohstoffkreislauf zurück. In Handys stecken wertvolle 

Rohstoffe wie  Gold und Palladium aber auch Schadstoffe wie Blei und Beryllium die speziell entsorgt 

werden müssen.

Diese Recycling-Initiative wird von der deutschen Umwelthilfe (DUH) in Kooperation mit der deutschen 

Telekom bereits seit 2003 erfolgreich durchgeführt. 

Im Klimaladen können bis Ende März Althandys abgegeben werden. Diese werden über einen länge-

ren Zeitraum gesammelt und anschließend der DUH übergeben. Mit den Erlösen werden allgemeine 

Naturschutzprojekte oder eigene regionale Projekte finanziell unterstützt.

Link: http://www.handysfuerdieumwelt.de/home/ 
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Jahresabschluss //

do 27.1.
kammerspiele saal

IMPRESSUM

Veranstalter:  

Ansbacher Kammerspiele e.V., Stadt Ansbach,  

pilotraum01 e.V. und Bluepingu e.V. in Kooperation  

mit Fachbereichen der HS Ansbach und kunst I konzepte.

facebook.com/RESPECTansbach

 

Koordination:

Dr. Christian Schoen  

(Ansbacher Kammerspiele / pilotraum01 e.V. / LOFT)

Mathias Brenner und Moritz Nichterlein 

(Stadt Ansbach. Amt für Umwelt und Klimaschutz)

Kontakt:					   

Ansbacher Kammerspiele

Dr. Christian Schoen

Maximilianstr. 27

91522 Ansbach

T: 0981-205 96 80

schoen@pilotraum01.org

www.respect-ansbach.de

Stadt Ansbach

Mathias Brenner, 

Moritz Nichterlein

Nürnbergerstr. 32

91522 Ansbach

T: 0981-51397 

moritz.nichterlein@ansbach.de 

ansbacherkammerspiele
RESPECT wird gefördert von

Multivisionsshow: Naturwunder Erde

Von und mit Markus Mauthe

Die Erde im Porträt: Eine größere Herausforderung hätte sich der Naturschützer und Fotograf 

Markus Mauthe nicht aussuchen können. In seiner neuen Multimedia-Reportage im Auftrag der 

Umweltschutzorganisation Greenpeace nimmt der Fotograf sein Publikum mit auf eine Reise zu den 

beeindruckendsten Naturlandschaften unsere Erde. Er hat es geschafft, die unermessliche Vielfalt des 

Planeten mit der Kamera festzuhalten und exemplarisch relevante Lebensräume im Wasser, Wald, 

Grasland und Gestein sowie deren Verbindungen untereinander zu zeigen.  

Über einen Zeitraum von zweieinhalb Jahren, auf Reisen in sechs Kontinente entstand diese Lichtbild-

show, die nun in den Kammerspielen präsentiert wird. 

In Zusammenarbeit mit dem Evangelischen Bildungswerk. 

RESPECTacle – Jahresabschluss 2014

Mit einem unterhaltsamen Programm rund um verschiedene RESPECT-Themen beschließt die Reihe 

das Jahr 2014. Mit dabei Poetry Slam (Michael Jakob u.a.), DJ Kalle Laar mit der Ethic`s Disco und 

Beiträgen von Studenten der HS Anbach.

Grüne Stadt 

RESPECT beteiligt sich bei dem Projekt Angrünen (www.

angruenen.de) und setzt mit „Jedem Bürger seinen 

Apfel“ Zeichen. Hierfür wurden bereits Apfelbäume bei 

der Montessori-Schule, dem Kinderhort Regenbogen, 

dem Kinderhaus Kunterbunt und dem Seniorenzentrum 

Hospital gepflanzt.

Schulprojekte – Aktion Klima mobil

Bildung von schulischen Arbeitsgemeinschaften im  Rahmen der AktionKlima! mobildes Bundesmi-

nisterium für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit. Interessierte Schulen bzw. Schulklassen 

werden mit dem klimamobil ausgestattet. Die Schüler begeben sich auf eine „Klimaschutz - Entde-

ckungstour“ durch Ansbach. Sie erstellen ihr eigenes Projekt und ihre eigene Präsentation / Kurzfilm 

mit Hilfe der beigefügten Videokamera

Ausserdem:

Öffentliches Bücherregal – Klimaschutz 

Ein öffentliches Bücherregal dient dem kostenlosen und formlosen Leihen und Tauschen von  

Büchern. Das Regal wird zu Beginn mit Büchern zu den Themen Umwelt- und Klimaschutz, Nachhal-

tigkeit, Ressourcenschonung, etc. bestückt. Als erster Projektunterstützer konnte die Initiative „global 

Marschallplan“ gewonnen werden, welche einen großen Teil an Büchern vergünstigt zur Verfügung 

stellt. Ergänzt wird dies durch bereits angemeldete, private Bücherspenden.


